
Hinweise für den Besuch der  
    Rundsporthalle Marl     

Generelles 

Der VC Marl e.V. absolviert ab sofort seinen Trainings- und Ligaspielbetrieb in der neu sanierten 
Rundsporthalle, Hagenstraße 28, 45768 Marl. 
Bei dieser Sporthalle handelt es sich um eine moderne Sporthalle mit Tribüne für Zuschauer. 
In der Sporthalle herrscht absolutes Rauchverbot und Tiere sind mit der Ausnahme von Begleithunden 
verboten. 

Die Sporthalle verfügt über zwei Eingangsbereiche, die wie folgt zu betreten sind: 

Mannschaften – Trainer – Betreuer – Schiedsrichter und weitere Offizielle 

 Die Mannschaften und Offizielle betreten die Sporthalle über den Sportlereingang (1 auf der unteren 
Skizze). 

 Die Kabinen werden zugewiesen. Das Betreten der Sportfläche ist nur mit sauberen und für den 
Hallensport geeigneten Schuhen oder Barfuß gestattet. 

 Auf der Sportfläche herrscht Alkohol und Glasverbot. Der Verzehr von Speisen oder klebrigen 
Getränken ist nicht gestattet. 

Zuschauer/Innen – Presse 

Zuschauer/Innen und Pressevertreter dürfen die Sporthalle ausschließlich über den Zuschauereingang (2 
auf der unteren Skizze) betreten und verlassen. Da für Zuschauer nur der überwachte Zugang erlaubt ist, 
behalten wir uns den Ausschluss für Zuschauer bei vereinzelten Spielen vor. 
Die Mannschaftsverantwortlichen informieren in diesem Fall frühestmöglich die teilnehmenden 
Mannschaften. Zuschauer sind im Sportbereich grundsätzlich nicht zugelassen. 

Parken 

Auf dem ansässigen Parkplatz (3 auf 
der rechten Skizze) und den 
Randbereichen der Straße stehen 
ausgiebig kostenlose Parkplätze zur 
Verfügung. 

Haftung 

Das Hausrecht wurde seitens des 
Sportstättenbetreibers an den VC Marl 
e.V. für die Nutzungszeit übertragen. 
Der VC Marl e.V. schließt jegliche 
Haftung für Personen- oder 
Sachschäden im Zuschauer- und 
Garderobenbereich aus. 
Den Hinweisen der befugten Personen 
ist jederzeit Folge zu leisten. 

Beschädigungen und 
Vandalismusschäden werden 
umgehend an den Sportstätteninhaber 
gemeldet und zur Anzeige gebracht. 

 


